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 Infos

Auf das Plus kommt es an!

Seit Ende 2011 gelten neue Effizienzklas-
sen für Kühl- und Gefriergeräte. Das EU-
Label an den Geräten zeigt nun im besten 
Fall „A+++“ an. Diese Geräte verbrauchen 
60 Prozent weniger Strom als solche, die 
lediglich die „A“-Klasse besitzen. Die 
Kühl- und Gefriergeräte der höchsten Effi-
zienzklasse sind in der Anschaffung zwar 
teurer, durch die immer weiter steigenden 
Strompreise wird eine Amortisation aller-
dings häufig in wenigen Jahren  erreicht. 
Somit ist es oftmals wirtschaftlich und un-
ter Klimaschutz-Gesichtspunkten sinnvoll, 
auch zehn Jahre alte Geräte durch ein 
Neugerät zu ersetzen.

Altgeräte wandern häufig als Zweitkühl-
schrank in die Kellerbar und werden da-
durch zum Stromfresser. Wer ein solches 
Zweitgerät nutzt, sollte es auch nur dann 
einschalten, wenn es gebraucht wird, also 
kurz vor der Party!

Infotage der weiterführenden Schulen
Schule    Adresse    Schulart  Termin
Bohlschule   Friedrichstraße 50, 73430 Aalen  Werkrealschule  Dienstag, 6. März 2012 
Aalen    Telefon: 07361 9560-0 / www.bohlschule.de    14 Uhr

Hofherrnschule GWRS  Hofherrnstraße 41, 73434 Aalen  Werkrealschule  Mittwoch, 29. Februar 2012
Unterrombach   Telefon: 07361 42780      16 bis 18 Uhr 

Schillerschule   Galgenbergstraße 40, 73431 Aalen  Werkrealschule  Freitag, 23. März 2012
Aalen    Telefon: 07361 93700      15 Uhr
    www.schillerschule-aalen.de      

Talschule mit Außenstelle   Hofwiesenstraße 45 – 47, 73433 Aalen  Werkrealschule  Donnerstag, 15. März 2012
Braunenbergschule  Telefon: 07361 9773-0      15 Uhr bis 17 Uhr
Wasseralfingen   

Kocherburgschule    Kutschenweg 27, 73432 Aalen  Realschule  Dienstag, 13. März 2012
Unterkochen   Telefon: 07361 98710   Werkrealschule  16.30 Uhr
    www.kocherburgschule.de

Uhland-Realschule   Turnstraße 21, 73430 Aalen   Realschule  Mittwoch, 7. März 2012
Aalen    Telefon: 07361 9561-40 / www.urs-aalen.de    15 Uhr

Realschule auf dem   Galgenbergstraße 42, 73431 Aalen  Realschule  Donnerstag, 15. März 2012
Galgenberg Aalen   Telefon: 07361 9370-3      14 Uhr bis 17 Uhr
    www.rsg.aa.schule-bw.de

Karl-Kessler-Realschule  Hofwiesenstraße 53, 73433 Aalen  Realschule  Freitag, 16. März 2012
Wasseralfingen   Telefon: 07361 9771-0      16 Uhr bis 19 Uhr
    www.kkr.aa.schule-bw.de  

Theodor-Heuss-Gymnasium  Friedrichstraße 70, 73430 Aalen  Gymnasium  Samstag, 10. März 2012
Aalen    Telefon: 07361 9560-3      10 Uhr bis 13 Uhr
    www.thg-aalen.de  

Schubart-Gymnasium  Rombacher Straße 30, 73430 Aalen  Gymnasium  Dienstag, 6. März 2012
Partnerschule für Europa Aalen Telefon: 07361 9561-0      Mittwoch, 7. März 2012 
    www.sg.aa.bw.schule.de      jeweils 17 Uhr

Kopernikus-Gymnasium  Am Schäle 19, 73433 Aalen   Gymnasium  Montag, 12. März 2012
Wasseralfingen   Telefon: 07361 9770-6      17 Uhr
    www.kgw.aa.schule-bw.de      (Elternabend 15. März 2012  
            19.30 Uhr)

Anmeldetermin ist für alle Schulen Mittwoch, 28. März 2012 und Donnerstag, 29. März 2012, jeweils von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr (ein-
zelne Schulen bieten längere Anmeldezeiten an). Die Anmeldung findet im jeweiligen Rektorat bzw. Sekretariat statt. Es wird gebeten, die Ge-
burtsurkunde (zur Einsicht) und Blatt 5 der Grundschulempfehlung mitzubringen. Für die ÖPNV-Jahresfahrkarten werden Passbild und Bankver-
bindung benötigt.

Engagierte gesucht

Die CaritasFreiwilligenAgentur sucht Mit-
bürger, die sich als Bildungspaten für 
Menschen mit Migrationshintergrund en-
gagieren möchten. Besonderer Bedarf be-
steht bei Familien mit Grundschulkindern, 
aber auch für ältere Schüler, die vor ihren 
Schulabschlüssen stehen. Gefragt ist Un-
terstützung bei den Hausaufgaben oder 
gezielte Lernförderung in Deutsch, Rech-
nen und Englisch. Gesucht werden daher 
Menschen, die Freude am Umgang mit Kin-
dern und Jugendlichen haben und eine eh-
renamtliche Bildungspatenschaft überneh-
men möchten. Die Lernförderung findet 
meist im häuslichen Umfeld der Familien 
statt. Die Bildungspaten werden fachlich 
begleitet und es finden Fortbildungsveran-
staltungen uns Austauschtreffen statt.
Kontakt und weitere Informationen: Eva-
Maria Markert, CaritasFreiwilligenAgentur, 
Projektwerkstatt „c-punkt“, Weidenfelder-
straße 12, 73430 Aalen, Telefon: 07361 
59048, E-Mail: markert@caritas-ost-wu-
erttemberg.de
Weitere aktuelle Engagement-Angebote 
sind im Internet unter www.aalen.de/en-
gagement zu finden.

Donnerstag, 23. Februar 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
PAPANOIA von Ralph Martin - Szenische Le-
sung / Soupkultur.

Freitag, 24. Februar 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
MARY & MAX von Adam Elliot. Uraufführung.

Samstag, 25. Februar 2012 | 20 Uhr | Wi.Z
SEKRETÄRINNEN von Franz Wittenbrink. Lie-
derabend.

Sonntag, 26. Februar 2012 | 15 Uhr | Altes 
Rathaus - SAFFRAN UND KRUMP von Pamela 
Dürr. Kinderstück.

Dienstag, 28. Februar 2012 | 20 Uhr | Altes 
Rathaus - NACH MIR DIE SINTFLUT von Lluisa 
Cunillé - Deutschsprachige Erstaufführung.

Theater der Stadt Aalen

Ab Montag, 27. Februar 2012 | 18 bis 19.30 
Uhr und 20 bis 21.30 Uhr | Friedensschule 
Unterkochen - Luna Yoga für Frauen. Kurs mit 
Hannelore Köhler, 12 Mal.

Ab Montag, 27. Februar 2012 | 19.15 bis 21.30 
Uhr | Theater auf der Aal - „Drama Dama“. 
Frauentheatergruppe mit Daniela Michelber-
ger, 16 Mal.

Ab Mittwoch, 29. Februar 2012 | 18 bis 19.30 
Uhr und 20 bis 21.30 Uhr | Friedensschule 
Unterkochen - Luna Yoga für Frauen. Kurs mit 
Hannelore Köhler, 12 Mal.

Frauen

Aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat hat den Aufstellungsbe-
schluss für den Teilflächennutzungsplan Er-
neuerbare Energien gefasst. Über den Flä-
chennutzungsplan erhalten die Kommunen 
die Möglichkeit, Sonderbauflächen für Wind-
kraft einerseits und Freiflächen-Fotovoltaik 
andererseits auszuweisen und für den Be-
reich der Verwaltungsgemeinschaft Aalen-Es-
singen-Hüttlingen zu steuern. Zum Thema 
Suchräume für Windkraftanlagen siehe ge-
sonderten Beitrag.

*
G9-Züge könnte es künftig am Theodor-
Heuss-Gymnasium und am Schubart-Gymna-
sium geben. Die Stadt leitet entsprechend 
dem Gemeinderatsbeschluss die Anträge 
beider Schulen an das Ministerium weiter, 
wobei das THG an erster Stelle stehen soll. 
Ausschlaggebend für den Rat ist die Erfah-
rung des Gymnasiums als Pilotschule für G8, 
die zentrale Lage und die räumliche Nähe zur 
Uhland-Realschule.

*
Vier verkaufsoffene Sonntage wird es in die-
sem Jahr in Aalen geben.
* 22. April: Zweiradfrühling/Cabrios
* 1. Juli: Wasseralfinger Festtage
* 9. September: Reichsstädter Tage
* 11. November: Aalener Jazzfest.

*
Der Gemeinderat hat den Baubeschluss für 
das Innovationszentrum getroffen. Damit 
kann voraussichtlich im Oktober mit dem Bau 
des EULE-Projekts begonnen werden. Mit der 
Fertigstellung des 5 Millionen teuren Bau-
werks ist im vierten Quartal 2013 zu rechnen. 

Betriebsbesuch
OB Martin Gerlach besucht 
Gaugler und Lutz in Ebnat.
Seite 2

Ausschreibungen
Erneuerung Versorgungs-
leitungen Aalen und Was-
seralfingen.
Seite 2

Familiennachmittag 
im Limesmuseum
Donnerstag, 23. Februar 
2012 von 14 bis 16 Uhr.
Seite 2

Betreuung für 
Grünabfallcontainer
im Grauleshof Aalen ge-
sucht.
Seite 2

Immer aktuell 
informiert:

www.facebook.com/
StadtAalen

Detaillierte Informationen sowie Bilder zu 
Standorten und 3D-Visualisierungen ste-
hen unter www.aalen.de/windkraft zur Ver-
fügung. In Kürze werden dort noch weitere 
Visualisierungen bereit gestellt.

Windenergie in Aalen - Suchräume werden geprüft

Für die Stadt Aalen haben die Reduzierung 
von CO2-Emissionen und damit der Kli-
maschutz zur Erhaltung der natürlichen Le-
bensgrundlagen sowie die Sicherung der En-
ergieversorgung einen sehr hohen 
Stellenwert. Im Land Baden-Württemberg 
sollen bis zum Jahr 2020 mindestens zehn 
Prozent des Strombedarfs aus „heimischer“ 
Windkraft gedeckt werden, wozu landesweit 
ungefähr 1200 Großwindkraftanlagen erfor-
derlich sind.

Die Stadt Aalen stellt sich dem Thema Kli-
maschutz schon seit langem. Richtungswei-
sende Entscheidungen hierzu hat der Ge-
meinderat insbesondere mit der 2010 
beschlossenen Klimaschutzkonzeption ge-
troffen. 

Ziele sind 
* Energieeinsparung bzw. Verbesserung der 

Energieeffizienz
* Nutzung erneuerbarer Energien
* Zuwachs erneuerbarer Energien von 175 

GWh/a im Jahr 2010 auf ca. 380 GWh/a im 
Jahr 2025

In seiner Sitzung am 15. Februar 2012 hat der 
Gemeinderat beschlossen, die Suchräume 
des Regionalverbandes weiter zu untersu-
chen sowie vier zusätzliche Suchräume mit-
zuteilen.

Windenergie als wesentlicher Be-
standteil der Nutzung erneuer-
barer Energien in unserer Region

Die Energiewende in Deutschland soll voran-
gebracht und die energetische Nutzung von 
Kernkraft beendet werden. In Baden-Württ-
emberg bestehen insbesondere bei der Nut-
zung der Windenergie noch erhebliche Aus-
baupotentiale.

Der Gemeinderat hat am 15. Februar vier erweiterte Suchräume definiert
Nach der gegenwärtigen Gesetzeslage 
werden regionalbedeutsame Stand-
orte für die Errichtung von Windkraft-
anlagen in Baden-Württemberg in den 
Regionalplänen dargestellt. Außerhalb 
dieser Vorranggebiete sind die Errich-
tung und der Betrieb von Windenergie-
anlagen bislang ausgeschlossen. 
Durch eine Gesetzesänderung sollen 
zum weiteren Ausbau ab September 
2012 solche Anlagen überall im Au-
ßenbereich ermöglicht werden, wenn 
öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen und eine Erschließung gesichert 
werden kann.

Die Kommunen haben jedoch gemäß 
Baugesetzbuch die Möglichkeit, in ih-
ren Flächennutzungsplänen (FNP) so-
genannte Konzentrationszonen bzw. 
Sonderbauflächen für Windkraft darzustellen. 
Außerhalb dieser Zonen ist der Bau von 
Windkraftanlagen dann ausgeschlossen. Die 
Verwaltungsgemeinschaft Aalen-Essingen-
Hüttlingen stellt daher einen Teilflächennut-
zungsplan „Erneuerbare Energien“ auf, um 
zeitnah Rechtssicherheit zu schaffen.

Weiterer Vorteil des Flächennutzungsplanver-
fahrens ist außerdem eine breite Bürgerbetei-
ligung in mehreren Schritten. 

47 Windenergieanlagen bislang in 
Ostwürttemberg

Im Bereich der Region Ostwürttemberg wur-
den bisher 47 raumbedeutsame Windener-
gieanlagen – davon 7 bei Waldhausen - ge-
baut. Da die bisher in den Regionalplänen 
festgelegten Vorranggebiete für Windkraftan-
lagen für das Ausbauziel von mindestens 10 
Prozent Strom aus Windenergie bis 2020 in 
Baden-Württemberg nicht ausreichen, müs-

sen neue Standorte gefunden werden. Die 
Umsetzung der Energiewende kann nur durch 
eine Kombination verschiedener Maßnah-
men und unter Einbeziehung, Unterstützung 
und Akzeptanz der Bürgerinnen und Bürger 
erreicht werden. Schließlich werden die bis 
zu 200 m und zukünftig auch noch höheren 
Anlagen meist weithin sichtbar sein.

Der Regionalverband Ostwürttemberg hat in 
seiner Sitzung am 19. Oktober 2011 so ge-
nannte Suchräume als potentielle Standorte 
für Windenergieanlagen erarbeitet, die eine 

Die Stadtverwaltung Aalen lädt am Diens-
tag, 13. März 2012 die Bürgerinnen und 
Bürger zu einer Informationsveranstaltung 
„Windkraft“ ein. Dabei geht es unter an-
derem um die Suchräume für mögliche 
Standorte, Ausschlusskriterien und Ab-
stände zur Wohnbebauung und zum Alb-
trauf. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr 
in der Stadthalle Aalen.

substanzielle Nutzung der Windenergie er-
möglichen.

Vor dem Hintergrund der bestmöglichen 
Windhöffigkeit („Höffigkeit“ ist ein Begriff 
aus dem Bergbau - Hoffnung auf eine gute 
Ausbeute) und der geringstmöglichen Kon-
flikte hat der Regionalverband im Gebiet der 
Stadt Aalen elf Suchräume ermittelt. (Siehe 
Karte RV 1 bis 11.) Dies sind potentielle Stand-
orte für Windenergieanlagen, die eine sub-
stanzielle Nutzung der Windenergie ermögli-
chen. Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat 
die Verwaltung beauftragt, dem Regionalver-
band vier ergänzende Suchräume am Langert 
und am Braunenberg zur weiteren Prüfung zu 
melden. (Siehe Karte AA 1 bis 4.)



Mittwoch, 22. Februar 2012 | Ausgabe Nr. 08 | Seite 2

Herausgeber
Stadt Aalen – Presse- und Informationsamt 
Marktplatz 30
73430 Aalen
Telefon (07361) 52-1142
Telefax  (07361) 52-1902
E-Mail presseamt@aalen.de

Verantwortlich für den Inhalt
Oberbürgermeister Martin Gerlach
und Pressesprecherin Uta Singer

Druck
Druckhaus Ulm Oberschwaben GmbH & Co., 
89079 Ulm, Siemensstraße 10

Erscheint wöchentlich mittwochs

Impressum

Montag, 27. Februar 2012
10 Uhr | Torhaus - Informationstermin: Der 
Europäische Computerführerschein ECDL mit 
Manuela Janus.
15 Uhr | Torhaus - PC-Netzwerk für Ältere - Ko-
stenloser offener PC-Treff.
19.30 Uhr | Torhaus - Nachtreffen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer unserer Studienrei-
sen nach Rom/Latium und Israel mit Dr. Jür-
gen Wasella.

Dienstag, 28. Februar 2012
18 Uhr | Torhaus - Informationsabend English 
Refresher mit Sigrid Henneberg und Ursula 
Sedlacek.
18.15 Uhr | Torhaus - Information und Bera-
tung zu EDV-Kursen mit Petra Knispel-Bauer.
19.30 Uhr | Torhaus - Vortrag: Das neue Miet-
recht - Was hat sich geändert? Mit Konrad 
Schmitt.

Volkshochschule

2 Gefriertruhen, Telefon: 07361 971931;
2 x Lattenrost und Matratze, gut erhalten, je 
0,90 x 1,90 Meter, Telefon: 07361 78597;
ca. 80 Zeitschriften „Berge“; ca. 10 verschie-
dene Taschenbücher, Telefon: 07367 2389;
Röhrenfernseher „Sony“, Telefon: 07361 
5280770.
Wenn auch Sie etwas zu verschenken haben, 
dann richten Sie Ihr Angebot bis Freitag, 10 
Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über 
www.aalen.de, Rubrik „Aalen“.

Zu verschenken

Als führender Anbieter von Spezialwerk-
stoffen und -materialien für den Leicht- und 
Sandwichbau sowie Händler & Hersteller von 
Sport-, Reha- und Freizeitartikeln ist die Fir-
ma Gaugler und Lutz in Aalen-Ebnat behei-
matet. Besonders im Bereich als Zulieferer 
für den Bau von Windkraftanlagen hat sich 
das Unternehmen in den vergangenen Jahren 
hervorragend positioniert und sieht die wei-
tere Entwicklung positiv.

Gemeinsam mit dem Wirtschaftsbeauftragten 
Wolfgang Weiß überzeugte sich Oberbürger-
meister Martin Gerlach im Gespräch mit der 
Unternehmensleitung von den Kompetenzen 
des Unternehmens. Eingehend informierte 
sich des Stadtoberhaupt über die geplante 
Ergänzung der Firma im Bereich des Gewer-
begebeites Ebnat. Roland Lutz bedankte sich 
für die gute und konstruktive Zusammenar-
beit mit der Stadtverwaltung.

Fortschrittlich ist Gaugler und Lutz auch im 
Bereich der Telekommunikation, da man auf 

Betriebsbesuch von OB Martin 
Gerlach bei Gaugler und Lutz 

eigene Kosten eine Glasfasertrasse zwischen 
den beiden Standorten plant und so optima-
le Voraussetzungen für schnelle Datenströme 
haben wird. 

Die bei Gaugler und Lutz gefertigten Kernma-
terialien kommen weltweit in der Windkraft-
branche, dem Automobilbereich, dem 
Schiffs- und Bootsbau sowie dem Schienen-
verkehr, der Medizin, Industrie und im Mö-
belbau zum Einsatz. Für beste Qualität der 
unterschiedlichsten Materialien sorgen ein 
ausgeprägtes Qualitätsmanagement und ein 
eigenes, modernst ausgestattetes Labor so-
wie gezielt ausgewählte Lieferanten. 

Dem Unternehmen steht neben der im Hause 
selbst durchgeführten Konfektion und Vere-
delung ein umfassender Maschinenpark zur 
Verfügung. Von einfachen Bearbeitungsma-
schinen bis hin zu vollautomatischen 5-Achs-
Bearbeitungszentren können sowohl Proto-
typen als auch Großserien gefertigt werden. 

Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier (Kir-
chenchor), 11.15 Uhr Eucharistiefeier, 18 Uhr 
Fastenandacht, 19 Uhr Eucharistiefeier; St.-
Elisabeth-Kirche : So. 10 Uhr Eucharistiefeier; 
St.-Michaels-Kirche: So. 10.30 Eucharistiefei-
er kroatisch/deutsch; Heilig-Kreuz-Kirche: 
Sa. 18.30 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier, So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde; 
Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
- Kleine Kirche im Meditationsraum; Ostalb-
klinikum: So. 9.15 Uhr Eucharistiefeier; Peter-
u.-Paul-Kirche: So. 9.15 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst; St.-Bonifatius-Kirche: Mi. 
(22.02.) 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Aschenbestreuung, Sa. 18.30 Uhr Euchari-
stiefeier (Vorabendgottesdienst); St.-Tho-

Gottesdienste

mas-Kirche: So. 10 Uhr Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Diet-
rich-Bonhoefferhaus: So. 10 Uhr Gottes-
dienst; Martin-Luther-Saal: 9 Uhr Gottes-
dienst; Johanneskirche: Sa. 19 Uhr 
Gottesdienst zum Wochenschluss; Markus-
kirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; Martins-
kirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; Ev. frei-
kirchliche Gemeinde (Baptisten): So. 10 Uhr 
Gottesdienst; Evangelisch-methodistische 
Kirche: So. 10.15 Uhr Gottesdienst; Neuapo-
stolische Kirche: So. 9.30 Uhr Gottesdienst, 
Mi. 20 Uhr Gottesdienst; Volksmission: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst; Biblische Missionsge-
meinde Aalen: So. 9.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst.

Ausschreibungen der Stadtwerke Aalen GmbH

Am Mittwoch, 22. Februar 2012 erscheinen im Internet unter 
www.subreport.de und www.sw-aalen.de folgende neue 
Bauausschreibungen der Stadtwerke Aalen:

•	 Erneuerung	Versorgungsleitungen	in	der	Rötenbergstraße	und	im	Saumweg	in	Aalen,	
mit anschl. Oberflächenwiederherstellung, Tiefbau- und Kabelverlegearbeiten

•	 Erneuerung	der	Versorgungsleitungen	in	der	Rembrandtstraße,	in	Aalen-Wasseralfin-
gen, Tiefbauarbeiten

Fundsachen des H&M Aalen: Anhängeruhr (Attrappe); Medaillon; Kinderhandy aus Plastik. 

Goldkette mit Anhänger, Fundort: Läuterhäusle. Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1081.

Fundsachen

GOA-Betriebsversammlung

Wegen einer Betriebsversammlung der GOA 
am Mittwoch, 29. Februar 2012, gelten an 
diesem Tag andere Öffnungszeiten für alle 
Betriebsstätten.

* Die Entsorgungsanlagen Ellert und Reu-
tehau sowie die Erdaushub- und Bau-
schuttdeponie Herlikofen schließen um 14 
Uhr.

* Ebenfalls um 14 Uhr schließt die GOA-Ver-
waltung.

* Alle Wertstoffhöfe schließen ab 12 Uhr. 

Sammeltouren, die wegen der Betriebsver-
sammlung nicht beendet werden können, 
werden am nächsten Tag abgeschlossen. 
Deshalb sollten Tonnen, Säcke und Beutel 
draußen stehen gelassen werden, denn dann 
wird am nächsten Tag die Tour fortgesetzt.

GOA

Infoabend an der Schillerschule: 
Montessori-Pädagogik und Ganztagesbe-
treuung
Am Mittwoch, 29. Februar 2011 um 19.30 Uhr, 
findet in der Schillerschule Aalen, Galgen-
bergstraße 40, 73431 Aalen, ein Informations-
abend statt. Eltern der kommenden Erst-
klässler und allen Interessierten wird das 
Schulkonzept der Schillerschule vorgestellt. 
Die Schillerschule bietet als besonderes Pro-
fil Montessori-Pädagogik und eine  Ganzta-
gesbetreuung mit täglichen Öffnungszeiten 
von 6.45 Uhr bis 16 Uhr. Dieses Angebot steht 
allen kommenden Erstklässlern in Aalen of-
fen. Darüber hinaus erhalten die Eltern Infor-
mationen über die sogenannte Anlautmetho-
de, die bereits seit mehreren Jahren im 
Anfangsunterricht an der Schillerschule sehr 
erfolgreich praktiziert wird. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zur Diskussion.

 Öffentliche Ausschreibung

Vergabe Frühlingsfest ab 2013
Aalener  Frühlingsfest - Veranstalter gesucht

Zur Durchführung des Aalener Frühlingsfestes suchen wir ab dem Jahr 2013 einen Veranstalter. 

Das traditionelle Aalener Frühlingsfest wurde erstmals 1946 in Aalen durchgeführt. Seit Anfang 
der 70er Jahre findet das Frühlingsfest auf dem Festplatz im Greut jährlich in der letzten Woche 
im April statt. Neben einem attraktiven Vergnügungspark wird Wert gelegt auf ein Festzelt mit 
angemessener Bewirtung und einem passenden Rahmenprogramm.

Die Stadt Aalen sucht einen Pächter/Veranstalter mit Erfahrung im Veranstaltungsbetrieb.
Entsprechende Nachweise wie Referenzen sind der Bewerbung beizulegen.

Die Angebotsunterlagen können ab Mittwoch, 29. Februar 2012 bei der Stadt Aalen, Schul-,  
Sport- und Kulturamt, Marktplatz 30, 73430 Aalen, Telefon: 07361 52-1111 oder unter  
E-Mail: sportinfo@aalen.de angefordert bzw. unter www.aalen.de  Rubrik Rathaus, Unterrubrik 
„Ausschreibungen“ abgerufen werden.

Angebotsabgabe bis spätestens Freitag, 30. März 2012. 

Familiennachmittag im 
Limesmuseum 
Tolle Tage im alten Rom 

Am Donnerstag, 23. Februar 2012 von 14 bis 
16 Uhr findet wieder ein Familiennachmittag 
statt. Fröhliche Feste und ausgelassenes 
Treiben gab es auch im alten Rom. 
Eine ähnliche Atmosphäre wie im Karneval 
herrschte wohl an den Saturnalien. Diese 
wurden allerdings schon im Dezember gefei-
ert. Ein wesentliches Kennzeichen war die ge-
sellschaftlich verkehrte Welt: Sklaven wurden 
von ihrem Herrn bedient und diese mussten 
den Spott ihrer Diener über sich ergehen las-
sen. Dabei wurde ausgiebig gefeiert und man 
beschenkte sich gegenseitig mit tönernem 
Spielzeug und Kerzen. Unsere Besucher er-
fahren an diesem Nachmittag manches zu 
gesellschaftlichen Unterschieden und unter-
schiedlichen Lebensbedingungen im rö-
mischen Reich. In einer kleinen Aktion wer-
den kleine Tonfigürchen nach antiken 
Vorbildern angefertigt. Museumskino und rö-
mische Kleiderecke können wie immer eben-
falls gern genutzt werden.
Kosten: 3 Euro für Material plus Museumsein-
tritt (4 Euro Erwachsene / 3 Euro Reduziert / 
9,50 Euro Familienkarte). Eine telefonische 
Anmeldung unter 07361 528287-0 oder per E-
Mail unter limesmuseum.aalen@t-online ist 
für die Teilnahme wichtig. Teilnehmer: Eltern 
mit Kinder ab acht Jahren.

Samstag, 3. März 2012 | 14 bis 16 Uhr | Jura-
halle Ebnat - Kinderbedarfsbörse der Spiel-
gruppe und des Miniclubs Ebnat. Anmeldung 
unter Telefon: 07367 343114, 4658, 7874 oder 
2014.

Samstag, 10. März 2012 | 14 bis 16 Uhr | 
WeststadtZentrum - Kinderbedarfsbörse des 
Kindergarten St. Martin. Anmeldung unter Te-
lefon: 07361 9753166.

Samstag, 24. März 2012 | 14 bis 16 Uhr | Ol-
ga-von-Koenig-Haus Fachsenfeld - Basar rund 
ums Kind des Ev. Kindergartens „Lebens-
baum“. Anmeldung unter Telefon: 07366 
923300.

Samstag, 24. März 2012 | 13.30 bis 15 Uhr | 
Bischof-Hefele-Haus Unterkochen - Kinder-
kleider- und Spielzeugbasar des Kindergar-
ten St. Josef Unterkochen. Anmeldung unter 
Telefon: 07361 981236.

Börsen/Basare

Straßensammlungen
Samstag, 25. Februar 2012

Kernstadt Aalen (ohne Innenstadt, Greut, 
Bohl-Hofstätt, Tännich | DJK Aalen
Zebert/Pelzwasen/Pflaumbach | Siedlerge-
meinschaft Pelzwasen
Unterkochen | Fußballverein 08 Unterkochen

Bringsammlungen
Samstag, 25. Februar 2012 | 9 bis 12 Uhr

Aalen-Triumphstadt | Wohngemeinschaft Tri-
umphstadt. Langertparkplatz.
Wasseralfingen | Talschule Wasseralfingen. 
Parkplatz Im Tal.
Ebnat | DRK Ebnat. Festplatz Thurn- und Taxis-
Straße.
Waldhausen | DRK Waldhausen. Grüncontai-
nerstandplatz an der Hochmeisterstraße.

Altpapiersammlungen


